
 
SVV-Damen spielen erfolgreiche Bezirksmeisterschaft 

Bereits am 10. Dezember des vergangenen Jahres fand in Veitshöchheim ein Futsal-
Turnier, der Qualifikation für die Hallenbezirksmeisterschaften der Damen, statt. 
Ungeschlagen erreichten die SVV-Mädels das Endspiel und mussten sich nach 
einem 0:0 im anschließenden 6m-Schießen dem Turniersieger Bastheim-
Burgwallbach beugen. Trotzdem eine überzeugende Mannschaftsleistung und eine 
berechtigte Qualifikation zur Bezirksmeisterschaft in Karlstadt, da man im Vergleich 
mit dem anderen Qualifikationsturnier bester Turnierzweiter wurde. 
Bei den Bezirksmeisterschaften in Karlstadt am Sonntag, 22.01.17 waren die 
höherklassigen Mannschaften des Bezirks gesetzt. Der ETSV Würzburg 
(Regionalliga), TSV Frickenhausen (Bayernliga) und die Landesligisten FC 
Karsbach (Titelverteidiger), VfR Stadt Bischofsheim und Kickers Aschaffenburg 
komplettierten das Teilnehmerfeld mit den Qualifikanten Bastheim-Burgwallbach, 
TSV Lengfeld und dem SV Veitshöchheim. Natürlich waren die Favoriten für die 
Bezirksmeisterschaft schnell ausgemacht – Veitshöchheim hatte als Bezirksoberligist 
lediglich Außenseiterchancen. 
Die Planung sah es vor, dass das erste Spiel der SVV Damen gegen den ETSV 
Würzburg bestritten werden musste. Vom spielerischen Niveau sicherlich 
gleichwertig, jedoch etwas abgezockter und somit erfolgreicher die Würzburgerinnen, 
die immerhin mit 7 Spielerinnen antraten, die schon 2. Bundesliga spielten. Die 
Fehler Veitshöchheims wurden konsequent bestraft und so verlor man den ersten 
Vergleich mit 0:2 Toren. Etwas unter Druck, doch mit der Gewissheit, gegen das 
junge Team aus Lengfeld gewinnen zu können, wurde das zweite Spiel mit 2:0 auch 
siegreich gestaltet. Schöne, gedankenschnell vorgetragene Kombinationen 
schlossen Celine und Janine erfolgreich ab. Im dritten Spiel, dem entscheidenden 
der Vorrunde gegen Bischofsheim, zeigten die Mädels tollen Futsal und erspielten 
sich eine Vielzahl hochkarätiger Chancen. Doch nur Jana konnte sehenswert 
abschließen und zu allem Übel kassierte man in der letzten Spielminute einen 
Gegentreffer. Damit wären wir punkt- und torgleich mit unserem Kontrahenten 
gewesen. Doch wirklich in der letzten Sekunde des Spiels drückte abermals Jana 
den Ball über die Linie – 2:1 gewonnen und damit Halbfinalist! Dort erwartete uns der 
FC Karsbach, der ohne Verlustpunkt und Gegentor das Semifinale als Gruppenerster 
erreicht hatte. Man traute seinen Augen kaum, denn Karsbach hatte nicht eine 
einzige nennenswerte Torchance, die SVV-Abwehr stand top. Veitshöchheim 
hingegen mit einer Vielzahl bester Einschussmöglichkeiten jedoch nur ein Jana-
Treffer. Ein absolut ungefährdeter 1:0-Halbfinalsieg. Die SVV Mädels hatten das 
Endspiel erreicht und schon jetzt viele höherklassigere Mannschaften hinter sich 
gelassen. Endspielgegner? Natürlich wieder der Regionalligist ETSV Würzburg, die 
sich im Halbfinale gegen den Bayernligisten Frickenhausen durchsetzen konnten. 
Der SV Veitshöchheim erspielte sich im Turnierverlauf den nötigen Respekt, 
avancierte vom Außenseiter zum Geheimfavoriten. Das Finale wurde auch vom 
ETSV sehr ernst genommen, nicht umsonst ist man mit TOP-Spielerinnen angereist 
und zeigte sich während des Finales auf den Rängen sehr emotional. Ein sehr 
ausgereiftes und gut anzusehendes Spiel beider Mannschaften blieb torlos. 
Beachtlich, dass auch im Finale der SVV die bessere Mannschaft mit den besseren 
Tormöglichkeiten gewesen ist. Schon nach guten 3 Minuten Spielzeit hatte der ETSV 



3 Mannschaftfouls begangen und jedes weitere Foul führte zu einem 10m-Strafstoß. 
So hatten die SVV Damen zweimal die Möglichkeit vom Punkt aus zu treffen, jedoch 
fanden die Schützinnen ihren Meister in der hervorragend aufgelegten ETSV-
Torhüterin. Der hochgehandelte ETSV rettete sich über die Zeit und es folgte die 
Entscheidung über Turniersieg, Bezirksmeisterschaft der Damen und Teilnahme an 
den bayerischen Hallenmeisterschaften durch 6m-Schießen. Tja und genau hier 
schließt sich der Kreis – beginnend mit dem verlorenen Finale im 
Qualifikationsturnier bis zum Entscheid der Bezirksmeisterschaft. Auch dieses mal 
scheiterten die Mädels vom Punkt und mussten sich mit der Vizemeisterschaft 
begnügen. Dennoch ein riesiger Erfolg, allen Respekt und Hochachtung vor dieser 
futsalerischen Leistung, eben eine erfolgreiche Bezirksmeisterschaft. Herzlichen 
Dank auch an Co-Trainer Adrian, der beide Turniere betreute und die Mädels 
hervorragend einstellte. Donnerstags trainieren wir jetzt 6m-Schießen. 
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